
Wie werde ich orthodox? 

Grundsätzlich ist die MitgliedschaŌ in der Orthodoxen Kirche offen für alle gemäss dem 
Herrnwort: «Gehet also hin und machet alle NaƟonen zu Jüngern, und taufet sie auf den 
Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, und lehret sie, alles zu 
bewahren, was ich euch geboten habe. Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zur 
Vollendung des Weltalters. Amen.» (MaƩh. 28, 19-20).  

Voraussetzung für die Taufe in die Orthodoxe Kirche ist nicht Zugehörigkeit zu einer Ethnie 
oder die Kenntnis einer (archaischen) Sprache sondern: 

 das Bekenntnis des Orthodoxen Glaubens und 
 der feste Wille, sich GoƩ anzunähern, um sich mit Ihm zu vereinigen durch 
 die regelmässige Teilnahme am sakramentalen und Gemeindeleben einer orthodoxen 

Kirchgemeinde und 
 einem orthodoxen geistlichen Leben in Fasten und Gebet sowie 
 der Einhaltung der evangelischen Gebote. 

Interessiert? So gehen sie vor: 

Kennenlernen 

Befassen Sie sich mit der orthodoxen Kirche. Es gibt inzwischen reichhalƟge Literatur über 
die Kirche, ihren Glauben und askeƟsche Praxis. Auf dieser Homepage finden Sie 
InformaƟonen zu allen relevanten Themen, die wir für Sie zusammengestellt haben sowie 
Links zu anderen relevanten Sites. 

WichƟger aber ist die Suche nach einer konkreten Kirchgemeinde. Das geistliche Leben ist im 
Internet und auf sozialen Medien nicht möglich (ja diese Foren stellen eher eine grosse 
Versuchung dar). Wie schon zu biblischen Zeiten gilt auch heute noch das Wort Phillipps an 
Nathanaël «Komm und sieh!» (Joh 1. 47). Die Orthodoxe Kirche als betende und feiernde 
GemeinschaŌ will erlebt werden. Christus muss man begegnen. Für die orthodoxe Kirche ist 
alle Theologie, Theologie der Erfahrung. Auf dieser Homepage finden Sie Angaben zu allen 
orthodoxen Gemeinden in Zürich und insbesondere zu den (noch seltenen) GoƩesdiensten 
und Angeboten auch Deutsch. 

Nehmen Sie Kontakt zu einem orthodoxen Priester auf. Fast alle Priester in Zürich können 
(auch) Deutsch. Besprechen Sie mit ihm ihr Anliegen und wie Sie sich der Orthodoxen Kirche 
am besten annähern können. 

Katechese 

Voraussetzung für die Aufnahme in die Orthodoxe Kirche ist eine Katechese, in der Sie die 
Grundlagen des orthodoxen Glaubens lernen und das geistliche Leben auĩauen. In Zürich 
wird die Katechese von den orthodoxen Kirchgemeinden gemeinsam angeboten und von 
mehreren Priestern und Katecheten gegeben. Die Katechese geht in der Regel ein Jahr mit 
zweiwöchentlichen Treffen online oder Irl und weiteren glaubensorienƟerten AkƟvitäten wie 
Pilgerfahrten. In einem Gespräch mit einem Priester kann die Katechese in Dauer und 
Umfang auch Ihre persönlichen Bedürfnisse angepasst werden. Eine Übersicht über die 



Gemeinden finden Sie hier. Es ist wichƟg, dass Sie in diesem ganzen Prozess regelmässig 
Kontakt zu einem orthodoxen Priester haben, der Sie persönlich begleitet und mit Ihnen über 
die weiteren SchriƩe entscheidet.  

Die Einschreibung in die Katechese erfolgt auf Empfehlung eines Priesters. 

Katechumenat 

Wenn Sie und der Sie begleitende Priester zum Schluss kommen, dass es Ihnen ernst ist mit 
der Orthodoxen Kirche, kann er Sie in das sog. Katechumenat aufnehmen. Das ist wie eine 
Probezeit, in der Sie schon teilweise als orthodoxer Christ behandelt werden, aber noch nicht 
volles Mitglied sind. In dieser Zeit erwartet die Kirche von Ihnen dasselbe wie von allem 
orthodoxen Christen, also 

 regelmässiger Besuch der Liturgie und anderer GoƩesdienst; 
 regelmässiges Gebet; 
 Einhaltung der evangelischen Gebote und 
 der Fastenzeiten sowie 
 soweit es geht Teilnahme am Gemeindeleben 

Das Katechumenat dient dem Ausprobieren, bzw. FesƟgen der geistlichen Lebens als 
orthodoxer Christ in Vorbereitung auf die definiƟve Aufnahme in die Orthodoxe Kirche. 

Aufnahme 

Normalfall der EintriƩs in die Kirche ist die Taufe, bei der wir mit Christus sterben, um auch 
mit ihm zu leben, wie der Apostel schreibt «So begreiŌ auch ihr euch als Menschen, die für 
die Sünde tot sind, aber für GoƩ leben in Christus Jesus.» (Römer 6,11). 

Da die Taufe als geistliche Geburt nicht wiederholt werden darf, sind auch andere 
Aufnahmen möglich, falls Sie als Kind bereits getauŌ worden sind: Insbesondere die 
Aufnahme durch Myronsalbung oder durch AbsoluƟon. Hier unterscheiden sie die Praxen der 
verschiedenen orthodoxen Kirche. Der Sie begleitende Priester wird die für Sie richƟge Form 
der Aufnahme festlegen. 

Interessiert? Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, GoƩe und die Orthodoxe Kirche, die 
Sein Leib ist, näher kennenzulernen, denn «er wurde Mensch, damit wir vergöƩlicht würden. 
Er offenbarte sich im Leibe, damit wir zur Erkenntnis des unsichtbaren Vaters gelangten; er 
ließ sich den Frevelmut seitens der Menschen gefallen, damit wir die Unsterblichkeit 
ererbten.» (Athanasios von Alexandrien, De IncarnaƟone Verbi, 54,3) 


